


Aufgaben und Ziele

 grundlegende, erweiterte oder vertiefte 
Allgemeinbildung

 Stärkung der Sozialkompetenz und des 
selbstständigen Lernens

 Grundlagen und Motivation für ein Studium oder eine 
Ausbildung schaffen



 643 Schülerinnen und Schüler

 60 Lehrkräfte 

 2 Sozialpädagoginnen

 2 Sekretärinnen

 1 Schulassistent

 1 Hausmeister

 13 Pädagogische Mitarbeiter(innen)

 viele engagierte Eltern



ABSCHLÜSSE

 Förderschulabschluss

 Hauptschulabschluss

 Sekundarabschluss I – Hauptschulabschluss

 Sekundarabschluss I – Realschulabschluss

 Erweiterter Sekundarabschluss I

 Alle diese Abschlüsse können in allen drei Schulzweigen 
(Hauptschul-, Realschul-, Gymnasialzweig) erworben 
werden.



Abschlüsse im Schuljahr 2021/22

 2 Förderschulabschlüsse 

 42 Hauptschulabschlüsse*

 6 Sekundarabschlüsse I Hauptschulabschluss

 44 Realschulabschlüsse

 36 erweiterte Sek.I Abschlüsse**

 *davon besuchen 25 SuS die 10. Klasse des Hauptschulzweiges, um 
ihren Realschulabschluss zu erreichen

 ** davon besuchen 22 SuS die gymnasiale Oberstufe der 
Allgemeinbildenden bzw. Beruflichen Gymnasien



Organisation
 Schulzweige ab Klasse 5: Hauptschulzweig, 

Realschulzweig, Gymnasialzweig

 Das heißt: Freier Elternwille (Verantwortung der 
Eltern)

 Beratung der Eltern durch die Grundschule 
(Übergangsgespräche)

 Beratung der Eltern durch die Schulleitung bei 
Anmeldung



Kriterien

Hauptschulzweig?

Realschulzweig?

Gymnasialzweig?



Gymnasialzweig
 Mein Kind hat überwiegend gute bis sehr gute Noten in 

den Zeugnissen

 Mein Kind besitzt eine ausgeprägte Leistungsbereitschaft 

 Aufgaben werden von meinem Kind in der Regel 
selbstständig bearbeitet

 Mein Kind besitzt eine hohe Frustrationstoleranz

 Mein Kind kann sich ausdauernd und mit hoher 
Konzentration mit einer Sache beschäftigen

 Mein Kind liest gerne

 Mein Kind ist sehr wissbegierig

 Mein Kind ist sprachbegabt 



Realschulzweig
 Mein Kind hat überwiegend gute und befriedigende 

Noten in den Zeugnissen

 Mein Kind ist lernbereit

 Mein Kind kann mit Misserfolgen angemessen 
umgehen

 Aufgaben werden von meinem Kind meist ohne Hilfen 
umgesetzt

 Mein Kind liest gelegentlich in seiner Freizeit



Hauptschulzweig
 Mein Kind hat überwiegend befriedigende und 

ausreichende Noten in den Zeugnissen

 Mein Kind hat Mühe selbständig Hausaufgaben 
anzufertigen und für Klassenarbeiten zu lernen

 Mein Kind kann mit Misserfolgen nicht gut umgehen

 Aufgaben werden von meinem Kind nur mit Hilfe 
umgesetzt

 Mein Kind liest ungern und hat Schwierigkeiten beim 
Schreiben

 Mein Kind hat einen Unterstützungsbedarf im Bereich 
Lernen oder Geistige Entwicklung



Teilgebundene Ganztagsschule

 Di., Do.: Verpflichtender Nachmittagsunterricht (SAZ, 
Projekte z.B.: Office, Sport, Leseförderung, Mathematik)

 Mo., Mi.: Freiwilliges Nachmittagsangebot: Ags



 Betriebspraktika (8. bzw. 9. Klasse)
 Berufsberatung der Agentur f. Arbeit
 Bewerbungstraining
 Speed-Dating, BoNi, 
 Ausbildungsplatzmesse
 Berufsorientierungsbüro
 BBS-Tage
 Info-Tage im BIZ
 Profile im RS-Zweig
 Kooperation mit Fa.                                              

Brillux, Sparkasse,                                                    
Volksbank, BBS 2

Berufsorientierung



➢Realschulzweig ab Klasse 9 (4-stündig):

➢ - Sprachen

➢ - Wirtschaft

➢ - Gesundheit und Soziales

➢ - Technik (Kooperation mit BBS II)

Profile



WPKs

 Hauptschule Kl. 9 und 10 (epochal 4-stündig)

 Technik in Kooperation mit der BBS 2

 oder Hauswirtschaft
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Schüleraustausch 
 mit Villeparisis

 und Legazpi



Schüleraustausch 
 neu:

mit Dublin



Mofaführerschein



Schneesportwoche in Maria 
Lankowitz



Herr Riebandt (Polizei Celle): Informations- und 
Präventionsveranstaltung zur Jugendkriminalität :

Montag, 16.01., 19 Uhr, Forum



D A S  H A S T  D U  D A V O N :

Donnerstag, 16.02.2023, 19:00 Uhr 
Forum der Oberschule Wathlingen

Spickzettel im Kopf: 
Das spannendste und wirksamste 
Gedächtnistraining für alle 

Von Markus Hofmann

Zur Person: Markus Hofmann ist der wohl inspirierendste und 
effektivste Gedächtnisexperte Europas. Er ist Träger des 
deutschen Weiterbildungspreises und wurde in den letzten Jahren 
zweimal zum Speaker des Jahres gewählt. Seine einzigartige Art 
und Weise, Wissen in exzellentes Infotainment zu verpacken, 
begeisterte schon über 350.000 Menschen. Als Bestsellerautor 
zum Thema Lernen und Gedächtnis hat er sich einen Namen 
gemacht.

Weitere Infos auf www.unvergesslich.de



Wir sind die Alternative!

Möglichkeiten, die Studierfähigkeit über die 
Oberschule zu erreichen



Erweiterter Sek.I-Abschluss

Ohne 2. Fremdsprache Mit 2. Fremdsprache

3 Jahre Berufliches 
Gymnasium

- Technik 
(Französisch)

-Wirtschaft 
(Spanisch/

Französisch)

- Gesundheit und 
Soziales 

(Spanisch/

Französisch

3 Jahre Gymnasium 

- Ernestinum
(Französisch, 

Latein)

- Hölty (Spanisch)

Neu: 3 Jahre 
Gymnasiale 

Oberstufe der IGS 
Celle (Französisch, 
Spanisch, Latein)

3 Jahre Berufliches 

Gymnasium 

-Technik

-Wirtschaft

-Gesundheit und 
Soziales

3 Jahre alle 
Gymnasien

Neu: 3 Jahre 
Gymnasiale 

Oberstufe der IGS 
Celle

Abitur

Studium an allen Universitäten und 
Fachhochschulen



Realschulabschluss

Berufliche 
Ausbildung (Lehre)

11. Klasse Fachoberschule

-Technik

-Gestaltung

-Wirtschaft

-Gesundheit und Soziales

12. Klasse Fachoberschule

-Technik

-Gestaltung

-Wirtschaft

-Gesundheit und Soziales

Fachhochschulreife

Studium an allen Fachhochschulen

Abschluss: Bachelor bedeutet gleichzeitig Allgemeine 
Hochschulreife

Studium an allen Universitäten und 
Fachhochschulen



 An der Oberschule Wathlingen sind in den 
Klassenstufe 6-10 zurzeit 35 „Rückläufer“ aus den 
Gymnasien.

 Das bedeutet: 35 mal Tränen, Enttäuschungen, 
Stress, Versagensängste, Schulunlust, Nachhilfe 
etc.

 Über 40% der Hochschul- und 
Fachhochschulzugangsberechtigungen werden 
in Niedersachsen auf dem Weg über die 
Realschule erreicht.*

 *Ministerialdirigent ter Horst (Niedersächsisches Kultusministerium) am 1.10.09 anlässlich der 
Feierstunde zum 150. Jubiläum der RS Burgstraße

Einige Zahlen



Abstieg
!!!



Weitere Informationen unter:
www.oberschule-wathlingen.de




